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Zusammengesetzt aus zuverlässigen 
Bestandteilen: IT-Outsourcing bei Trost. 

Der Werkstatt-Dienstleister.

Die 1904 gegründete Firma Trost ver-

steht sich als umfassender Problem -

löser der Kfz-Werkstätten und Kfz-Teile -

Fachhändler: Über 1 700 Mitarbeiter in 

rund 60 Verkaufshäusern in Süd- und 

Mitteldeutschland beraten und liefern 

ein Komplettangebot an Pkw- und Nutz-

fahrzeugteilen, sowie an Werkzeugen, 

Werkstattein richtungen und Dienst-

leistungen rund um die Kfz-Reparatur. 

Das Geheimnis des Unternehmenser-

folges ist die kon sequente Ausrichtung 

auf die Bedürf nisse der Klientel.

Eine logistische Herausforderung.

Trost hat über 100 000 verschiedene 

Artikel auf Lager, die jederzeit kurz-

fristig lieferbar sind. Auch für Werkstatt -

bedarf ist Trost ein gut sortierter Liefe rant: 

Das Unternehmen bietet nicht nur die 

komplette Planung einer Werkstatt bis 

zur fach ge rechten Montage der Werk-

statt ein richtung, sondern auch eine 

breite Palette an hochwertigen Werk-

zeugen sowie Einzelgeräten an. Bei 

dieser Fülle von Artikeln und der Anfor-

■ Die Aufgabe

Konsolidierung der räumlich dezen -

tralen IT-Infrastruktur und Schaffung 

eines höheren Rechenzentrums-

Sicherheitsstandards, Schaffung 

von mehr Spielraum fürs e-business

■ Die Lösung

Outsourcing des Hauptrechen -

zentrums in Hochsicherheitsräume 

bei IBM und Erweiterung des 

Maschinenparks, Auflösung der 

kleinen Standorte, Aufbau einer 

Server-/Thin-Client-Struktur

■ Die Vorteile

Mehr Sicherheit, mehr Verfüg barkeit, 

mehr freie Mitarbeiterkapa zität, 

mehr Konzentration aufs Kern-

geschäft

Überblick

derung ständiger Lieferbereitschaft ist 

ein leistungsstarkes elektronisches 

Warenwirtschaftssystem unabdingbar. 

Und das bedeutet: Die IT muss ein 

Höchstmaß an Verfügbarkeit aufweisen 

und gegen äußere Einflüsse optimal ab -

gesichert sein – mehr als es für ein 

selbst aufgebautes Rechenzentrum 

möglich ist. Auch in Bezug auf E-Com-

merce stellt sich die Frage nach 

Sicher heit und Verfüg barkeit – unab-

dingbare Voraus  setzungen für einen 

kontinuier lichen Ausbau dieser Dienst-

leistungen. Trost stellt z. B. seinen 

Kun den elek tro nische Kata loge mit einer 

Online-Ve r bin dung zur Verfügung – 

und die Möglich keit, gleich online zu 

ordern. 

Warum das alte System an seine 

Grenzen stieß.

Bis 1998 betrieb Trost seine IT in einem 

dezentralen System: Es gab ein eigenes 

Rechenzentrum, das alle Groß rechner-

anwendungen beherbergte, und 

50 vernetzte Standorte mit dezentralen 

Servern. Diese räumlich gesplittete 

Struktur war je doch nicht einfach zu 

überwachen, zu schützen und zu ver-

walten: Baumaß nahmen, Zutritts kon-

trollen und stan dardisierte System pflege 

waren nur eingeschränkt durchführbar. 

Angesichts dieser nicht optimalen Effi-

zienz der räumlichen IT-Struktur be -

schloss die Geschäfts führung von Trost, 

den Rechen zentrumsbetrieb in die 

Hände eines professio nellen IT-Dienst-

leisters zu geben und als zweiten Schritt 

das System zu konsolidieren. Damit wäre 

zum einen das Sicherheits problem 
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Weitere Informationen

Wenn sie mehr über IBM Global Services 

erfahren möchten, wenden sie sich an 

Ihren IBM Ansprechpartner – oder 

besuchen Sie uns unter: 

ibm.com /services/de 

ibm.com /e-business/de/hosting 

gelöst und zum anderen hätten Manager 

und Mitar beiter wieder den Kopf frei, 

sich auf das Wesentliche zu konzen-

trieren: die Kunden, deren Betreuung 

und eine reibungslose Ge schäfts ab-

wicklung. 

Warum IBM?

Bei der Suche nach einem geeigneten 

Outsourcing-Partner entschied sich 

Trost für die IBM Business Services 

GmbH, vor allem aufgrund deren lang-

jährigen Erfahrung aus zahlreichen 

vergleich baren Outsourcing-Projekten 

und des ausgezeichneten Rufs in der 

IT-Branche. Die von IBM eingekauften 

Dienste um fassten Outsourcing und 

RZ-Betrieb für die Host-Systeme und 

profes sio nellen Helpdesk für die 

Anwender (UHD). Fünf Monate nach 

Vertrags be ginn wurde die kom plette 

IT-Ausstattung aus dem Trost-Rechen-

zentrum in das Rechenzentrum von 

IBM Global Services Strategic Out-

sourcing in Ehningen überführt: vier 

iSeries AS/400 und fünf Anwendungs-

server inklusive sonstiger Hardware, 

Software und Betriebssysteme. IBM 

erweiterte die Kapazität der Maschinen 

beträchtlich und übernahm die Verant-

wortung für den kompletten Betrieb. 

Die Trost-Rechner waren ab diesem 

Zeitpunkt in Räumen untergebracht, 

die mit modernsten Sicherheitsvor keh-

rungen ausgestattet sind – und die Maß-

stäbe dafür sind in großen IT-Häusern 

deutlich strenger als im Handel oder der 

Industrie.

Der zweite Schritt.

Im Frühjahr 1999 wurde der Out-

sourcing-Vertrag um die Bereiche 

Serverfarm-, Lotus Notes- und Internet-

Betrieb mit nachfolgenden Konse quen -

zen erweitert: Alle Server an 50 Stand-

orten, bis auf wenige Spezialserver in 

der Trost-Zentrale, wurden aufgelöst 

und deren Anwendungsportfolio auf 

eine zentrale CitrixMetaFrame-Server-

farm aus vorerst 15 Netfinity-Servern 

mit insgesamt 1 100 Clients migriert, 

die mittels einer speziellen Network-

Computing-Software auf die zentralen 

Anwendungen zugreifen und damit 

arbeiten. Weitere Bausteine der 

Lösung sind Lotus Domino auf der AS/

400 als Plattform, Einführung der 

Datensicherungs- und Recovery-

systeme BRMS und ADSM sowie eine 

‘shared-Firewall-Lösung’. All diese 

Erweiterungen des Service wurden im 

Jahr 1999 zügig implementiert, um 

zum Jahrtausendwechsel gegen sämt-

liche Eventualitäten abgesichert zu sein. 

Aber auch für die laufende Datensicher -

heit und -verfügbarkeit im dritten Jahr-

tausend ist seitdem besser gesorgt: 

Zusätzlich zur Tagessicherung der 

Datenbe stände auf Bändern wurde 

eine Journaling-Funktion eingeführt.

Eine auf Dauer angelegte Partnerschaft.

Seitdem hat sich das Outsourcing-Kon -

zept für Trost als zuverlässig, effizient 

und zukunftsträchtig erwiesen: Die 

Übernahme eines Mitbewerbers und 

dessen IT sowie eine weitere Kapazitäts -

erweiterung waren ohne großen Auf -

 wand zu realisieren. Der derzeitige Stand 

des Serviceumfangs ist seit 1.9.2002 

in einem neuen Vertrag festge schrieben. 

Die Zusammenarbeit wurde bis zum 

31.12.2007 verlängert. In der Tat sieht 

man bei Trost keinen Grund, diese gut 

eingespielte Partner schaft zu lösen: 

Das konsolidierte IT-System ist deut lich 

kostengünstiger geworden. Die zuver -

lässige Verfüg bar keit aller RZ-Leis -

 tungen im Outsourcing und der deut lich 

reduzierte Wartungs- und Administra -

tionsaufwand ist eine ausgezeichnete 

Basis für die Konzen tration auf die 

Kernkompetenz der Trost-IT: Anwen -

dungsentwicklung, um Kunden schnell 

und umfassend zu be liefern und zu 

betreuen.  


